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ILiberaler Preussentag
Zum erſtenmal treten am morgigen Montag die Fort

ſchrittler Preußens in Berlin zu einem Landesparteitag zu
ſammen Die Notwendigkeit einer ſolchen Veranſtaltung iſt
längſt gegeben Bisher haben die Parteigänger des Fort
ſchritts in den ſeltenſten Fällen daran gedacht daß ſie neben
ihrer Eigenſchaft als deutſche Reichsbürger auch Preußen
ſind und auch als Preußen Staatsbürgerrechte zu vertreten
haben Für die deutſche Reichspolitik hat man ſich
immer mehr intereſſiert als für die preußiſche Landes
politik man war und iſt leichter geneigt ſich an die
Löſung politiſcher Probleme die in der Reichspolitik wur
zeln heranzumachen als an ſolche die über den Rahmen des
preußiſchen Staates nicht hinausgehen der Gedanke deut
ſcher Reichsbürger zu ſein und nur als ſolcher ſich um das
politiſche Leben zu kümmern hat bisher im Vordergrunde
geſtanden Nun ſoll das innerhalb der fortſchrittlichen
Volkspartei anders werden

Der vorjährige allgemeine Parteitag in Mannheim hat
auf Veranlaſſung der ſächſiſchen Provinzialorganiſation be
ſchloſſen die Zentralleitung der Partei zu erſuchen die Par
teigänger des anderen Heimatlandes zu einem Landespartei
tag zuſammenzurufen Gern iſt die Parteileitung dieſem
Verlangen gefolgt und das iſt gut ſo Weil wir Preu
ßen bisher etwas vernachläſſigt haben weil man ſich in
der Allgemeinheit zu wenig um die geſetzgeberiſchen Arbeiten
des preußiſchen Parlaments gekümmert ſitzen unſere Gegner
um ſo feſter in ihrer Macht Für die politiſche Entwickelung
des Staates und des Reiches iſt das ſchädlich denn alle frei
heitlichen Beſtrebungen zerſchellen an der Macht der preu
ßiſchen Reaktion aller Fortſchritt im Reiche und in Preußen
wird durch das Uebergewicht unſerer Gegner im preußiſchen
Abgeordnetenhauſe gehindert Hier aber muß Breſche gelegt
dem Drängen nach politiſcher Freiheit eine Gaſſe gebahnt
werden

Der erſte preußiſche Parteitag der fortſchrittlichen Volks
partei ſteht im Zeichen der Landtagswahlen
Nun mit ziemlicher Sicherheit der Wahltermin für Mitte
Mai feſtſteht beginnen allenthalben die Parteien an den
Aufmarſch zum Wahlkampfe zu denken Die erſte Aufgabe
des Parteitages muß es ſein für dieſen Wahlkampf alle
Kräfte zuſammenzufaſſen Jmmer mehr bedeutet Preußen
das Schickſal des Reiches Wollen wir deſſen Entwickelung
in freiheitlichem Sinne gelenkt wiſſen dann müſſen wir da
nach trachten daß eine andere politiſche Luft das Landes
parlament durchzieht Die Stickluft des preußiſchen Par
laments kann aber nur gereinigt werden durch ein frei
heitliches Wahlrecht Des Königs Wort von der
organiſchen Fortentwickelung des preußiſchen

Wahlrechts harrt noch immer der Erfüllung Die Triarier
ſeiner Majeſtät ſtemmen ſich gegen die 1908 verſprochene Re
form lehnen ſich auf gegen die Erfüllung des königlichen

Willens und man muß fragen Wie lange noch ſoll das Volk
auf ein gerechtes Wahlrecht warten Ge gen das Drei
klaſſenwahlrecht muß die Parole der Arbeit des erſten
preußiſchen liberalen Landesparteitages ſein

Die zweite Aufgabe iſt die Aufrüttelung der
preußiſchen Wählermaſſen Jn gar manchen
Wahlkreiſen beſteht eine gewiſſe Lauigkeit reſigniert treten
die freiheitlich geſonnenen Wähler zurück und überlaſſen den
Gegnern kampflos das Feld Man iſt ſo oft vergeblich gegen
die Reaktion angerannt und vielfach hört man ſagen wozu
ein weiteres Anſtürmen das unter den obwaltenden Um
ſtänden zwecklos bleibt und nur den bitteren Nachgeſchmack
von Verärgerung und ſehr oft von wirtſchaftlicher Benach
teiligung hinterläßt Dieſem falſchen Standpunkt
energiſch entgegenzutreten darf der Parteitag nicht ver
ſäumen denn ohne Mühen kein Preis und noch niemals iſt
eine Eiche auf den erſten Hieb gefallen Vorbedingung für

die Beteiligung an der preußiſchen Landtagswahl iſt der
Ausbau der Organiſationen weil unſere Land
tagswahlen unter dem gegenwärtigen Wahlrecht mit ſeiner
Entrechtung von über 80 Prozent der geſamten Wählerſchaft
mehr Sache der Organiſation als der Agitation ſind Die

Wahlen dürfen nicht vorübergehen ohne die Verbindungen
zwiſchen Wählerſchaft und Partei enger zu ſchürzen

Weitere Aufgaben erwachſen dem Parteitag in der Klä
rung der Forderungen nach vermehrterpreußiſcher
Sozialpolitik und im Jntereſſe der Fleiſchverſorgung
des preußiſchdeutſchen Volkes aus eigener Kraft nach einer

ausgedehnten planmäßigen inneren Ko
loni ſation und Urbarmachung der Moore Oed und
Brachländereien Die Heranziehung eines lebenskräftigen
und produktionsfähigen Bauernſtandes iſt weit wichtiger als
alles Streben nach Erhaltung einer Handvoll Junkerfamllien
Weiten Kreiſen unſerer preußiſchen Bevölkerung tut eine Schlo
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Halle a Sonntag den 19 Januar
ſoziale Fürſorge not Neben dem Handwerk das danach
ruft ſtehen Staatsarbeiter und Beamte an der Tür und ver
langen als Ausgleich ihrer im Jntereſſe der Allgemeinheit
geſchmälerten Koalitionsrechte die Fürſorge des Staates
damit dieſe Bevölkerungsgruppen den immer ſchwerer werden
den Lebenskampf ohne Schaden an ihrer wirtſchaftlichen
Exiſtenz durchhalten können Sie verlangen andererſeits aber
auch geſtützt auf den Grundſatz der ausgleichenden Gerechtig
keit daß ſie gleich der anderen preußiſchen Bevölkerung als
wirkliche Staatsbürger betrachtet werden ausge
ſtattet mit gleichen Rechten und Pflichten

So türmen ſich die Aufgaben für den erſten preußiſchen
Landesparteitag der fortſchrittlichen Volkspartei und drängen
nach ihrer im Jntereſſe des Staats und ſeiner Bürgerſchaft
liegenden Löſung Preußen das Reich wir alle liegen wie
der fünf Jahre in den Händen der Reaktion wenn es nicht
gelingt die Wählermaſſen an die Urne zu führen und Breſche
in die Zwingburg der konſervativen Mehrheit im preußiſchen
Abgeordnetenhauſe zu legen Jn der Hoffnung daß der erſte
Preußentag der fortſchrittlichen Volkspartei hierzu der
Wählerſchaft die Wege weiſen wird grüßen wir den erſten
preußiſchen liberalen Landesparteitag

Emil Schwilgin Halle a

Dir Hemiſſton des franzöſiſchen Kabinetks

Es war zu erwarten daß nach vollzogener Präſidenten
wahl die Miniſter des Kabinetts Poincare dem Präſidenten
ihre Portefeuilles zur Verfügung ſtellen würden denn ein
Kabinett mit einem eben zum Oberhaupt der Republik
gewählten Chef an der Spitze der dem Streite der Parteien
aus dem Wege zu gehen und als Repräſentant der Nation
der Vertrauensmann aller ſein ſoll iſt ſelbſt wenn er
nur noch wenige Wochen bis zum Einzug ins Elyſée dem
Kabinett präſidieren ſollte ein Unding Man tut alſo
gut daran den Neuerwählten nicht in die vorderſte Front
der parlamentariſchen Kämpfe zu ſtellen wenn ſchon es
natürlich feinem Zweifel e vaß er aus dieſen
Schlachten jederzeit als Sieger vorgehen würde Dieſe
Frage die eine Frage des politiſchen Taktes iſt wird in
Paris von jedermann vollauf verſtanden Briand wird
vorausſichtlich die Juſtiz behalten und den Vorſitz des Ka
binetts übernehmen Das Aeußere dürfte an Bourgeois
fallen der für den Augenblick ſicherlich der geeignetſte Mann
hierfür wäre zumal er als franzöſiſcher Delegierter auf dem
letzten Haager Friedenskongreß gerade im gegenwärtigen
Augenblick europäiſcher Verwickelungen und als aufrichtig
friedlich geſinnter Politiker zur Löſung der ſchwebenden inter
nationalen Fragen viel beitragen könnte Am 18 Februar
würde das neue Kabinett dann der Form halber ſein Mandat
in die Hände des neuen Staatsoberhauptes legen jeden
falls aber nur um im Amte beſtätigt zu werden es ſei denn
daß ſich bis dahin wichtige parlamentariſche Dinge zutrügen
die eine abermalige Aenderung notwendig machten was aber
wenig wahrſcheinlich iſt

Ueber den bisherigen Verlauf der Kriſe gehen uns fol
gende Drahtmeldungen zu

W Paris 18 Jan Die Beratung des Miniſterrats
heute früh war ſehr kurz und es fand keine Diskuſſion
ſtatt Alle Miniſter waren einig über die Notwendigkeit
einer gemeinſamen Demiſſion insbeſondere nach dem
Entſchluß Poincarés zurückzutreten Die Regierung iſt
der Auffaſſung daß die auswärtige Lage verlange daß
an der Spitze des Miniſteriums nicht ein in
terimiſtiſcher Leiter ſondern ein verantwort
licher Chef ſtehe Außerdem würde durch die Abweſen
heit Poincarés vom Parlament auch die innere Stellung
des Kabinetts geſchwächt werden

V Paris 18 Jan Die Demiſſion des geſamten
Kabinetts Poincaré wurde dem Präſidenten Fallisres
am Schluß des heutigen Miniſterrats überreicht Der
Präſident nahm die Demiſſion an und bat die Miniſter
die laufenden Geſchäfte vorläufig noch zu erledigen

D Paris 18 Jan Privat Telegr Zwei Löſungen
der Kriſis waren hier ins Auge gefaßt Erſtens Ein
Kabinett zu deſſen Migliedern der größte Teil der zu
rücktretenden Miniſter gehören würde ſollte bis zum
17 Februar die Geſchäfte führen Zweitens Es würde
ein neues Kabinett gebildet von dem man annehmen
könnte daß es am 18 Februar von dem Nachfolger
Fallières beſtätigt werden würde Die zweite Löſung
ſcheint den Sieg davontragen zu wollen Der woahr
ſcheinliche Miniſterpräſident iſt Vriand der mehrere
neue Mitarbeiter hinzuziehen würde falls Bour
geois zurücktreten und auch Delcaſſé das Marine
Portefeuille nicht behalten wollten Diejenigen von den
zurückgetretenen Miniſtern die unter Briand im Amte
blieben könnten ſpäter ihr Portefeuille wechſeln beſon
ders würde Briand das Portefeuille der Juſtiz abgeben
und das Miniſterium des Jnnern übernehmen Das
Portefeuille des Aeußern übernimmt dann wahrſchein
lich Pichon

Deutſches Reich
Die Ritter deo Schwarzen Adlerordens

Von unſerem Depeſchenbureau
z Berlin 18 Jan Telegr Jm Ritterſal des
es vollzog heufe der Kaiſer n hſtweſe et der

wo

v1913

fürſtlichen und kapitelfähigen Ritter des Schwarzen Adler
ordens und zahlreicher geladener Gäſte die feierliche Auf
nahme der neu ernannten Ritter nämlich des Admirals
Grafen Baudiſſin des Staats und Kriegsminiſters
General der Jnf v Heeringen des Admirals von
Holtzendorff des Generals der Jnf v Prittwitz
und Gaffron des Generals der Jnf v Ploetz Als Parrains
fungierten Generaloberſt v Pleſſen und General von
Moltke Der Kaiſer richtete an die Ritter die Frage ob
ſie geloben wollten die Ritterpflichten zu erfüllen worauf
jeder an den Thron herantretend mit der bloßen Rechten
auf dem Statutenbuch erwiderte Ja ich gelobe es Die
Ritter wurden alsdann mit dem Ordensmantel bekleidet
Der Kaiſer als Ordensgroßmeiſter hing den vor dem Thron
Knienden die Ordenskette um und erteilte die Accolade
Hierauf begaben ſich ſämtliche Ritter in feierlichem Zuge
nach dem Kapitelſaal wo der Kaiſer als Großmeiſter in
Gegenwart der 49 Ritter ein Kapitel des Ordens abhielt
Nach Schluß des Kapitels begab ſich der Kaiſer an der Spitze
des wiedergebildeten feierlichen Zuges zur Schwarzen Adler
Kammer wo die Ordensmäntel abgelegt wurden

er

Das zweite Mißtrauensvotum
8 Aus parlamentariſchen Kreiſen ſchreibt man

uns
Feierlich hat Herr Oertel namens der deutſch konſer

vativen Fraktion dem Herrn Reichskanzler ein Miß
trauensvotum erteilt weil dieſer in der Frage des Arbeits
willigenſchutzes nicht ſo will wie die Konſervativen weil
er wie Herr Oertel unterſtreicht den erforderlichen Mut in den
Kampfe gegen die Sozialdemokratie nicht hat Zu dem Miß
trauensvotum der Zentrumspartei wegen der Jeſuiten
kommt alſo das Mißtrauensvotum der Konſervativen wegen der
Sozialpolitik Freilich ſind die Konſervativen und das Zentrum
in den beiden Fragen die dieſe Mißtrauensvoten herbeigeführt
haben nicht einig Denn das Zentrum lehnt die konſervative
Reſolution wegen der Streikpoſten ab und die Konſervativen
wiſſen den ſcharfen Tönen welche Herr Spahn und Herr Groeber
wegen der Jeſuiten fanden noch nicht den rechten Geſchmack ab

gewinnen Seltſamer Wirrwarr in unſerer inneren Politik
Nimmt man noch hinzu daß jüngſt der Redner der nati o

nalliberalen Fraktion dem Staatsſekretär des Jnnern
das Befremden der Fraktion ausſprach über den eigentümlichen

Standpunkt den die Regierung in der Enzyklika singulari
quadam einnimmt ein Standpunkt der die kühnſten Erwartungen
des Papſtes und der Berliner Richtung übertraf ſo wird man an
geſichts dieſer Unſtimmigkeiten ſich der Sorge um die
weitere Entwicklung der inneren Politik und um
das Schickſal der allgemeinen Beſitzſteuer kaum entſchlagen können

I A

Herr Wetterlé 98
Meldung unſeres Berliner Mitarbeiters

Berlin 18 Januar
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung

ſchreibt Das Auftreten des Reichstagsabgeordneten Wetterls
bei ſeiner franzöſiſchen Vortragsreiſe hat in Deutſchland
überall ſtarke Entrüſtung hervorgerufen Mit Recht wird
in der Preſſe ſeine verhetzende Tätigkeit als frevles Spiel
mit dem Frieden zweier Nationen bezeichnet deren Regie
rungen um die Erhaltung des Friedens bemüht ſind und
deren überwiegende Mehrheit wie wir annehmen auf bei
den Seiten von der Aufſtachelung chauviniſtiſcher Leiden
ſchaften nichts wiſſen will Der Abg Wetterlé hat ſich in
mehr oder weniger faßbaren Aeußerungen ergangen als
worte eine unterdrückte Bevölkerung ſehnſüchtig auf den Be
freier Das er ſo verſtanden worden iſt und zwar nicht
gegen ſeine Abſicht ergibt ſich klar aus den Berichten der
franzöſiſchen Zeitungen Demgegenüber würde es unerheblich
ſein wenn Herr Wetterlé nachträglich einen harmloſeren
Wortlaut ſeines Vortrags produziert Völlig zutreffend hat
der Staatsſekretär Freiherr Zorn von Bulach den elſaß loth
ringiſchen Landtag darauf hingewieſen daß es nicht auf dex
ausgeklügelten Wortlaut ſondern auf den Eindruck und das
geſamte Milieu ankommt Jm deutſchen Reichstag iſt dem
Abg Wetterls zu verſtehen gegeben worden daß ſein Trei
ben in Frankreich gegen die Ehre Mitglied des Reichstags
zu ſein gröblich verſtößt

Zum Einkommenſteuer Geſetzentwurf
haben die Konſervativen Frhr v Richthofen und v Henning
Techlin folgenden Antrag eingebracht

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen den
Artikel IIa wie folgt zu faſſen Ueberſteigt die Einnahme
an Einkommenſteuer und an Ergänzungsſteuer für das
Jahr 1914 das um 2,5 Proz verminderte Erhebungsſoll
für 1913 zuzüglich 5 Proz und für die folgenden W
einen um je 5 Proz erhöhten Betrag ſo ſind die Ueber
ſchüſſe zu einem beſonderen von dem Finanzminiſter zu
verwaltenden Fonds abzuführen Der Fonds einſchließlich
ſeiner auf 3 Proz zu berechnenden Zinſen iſt zunächſt zur
Ergänzung der Einnahmen an Einkommenſteuer und an
Ergänzungsſteuer beſtimmt ſoweit ſie hinter der in Satz 1
bezeichneten Grenze zurückgeblieben ſind oder zurückbleiben
Erreicht der Fonds nebſt den Zinſen die Höhe von 10 v H
oder eines Vielfachen von 20 v H der nach S 8 des Ge
ſetzes vom 26 Mai 1909 zu erhebenden Einkommenſteuer
zuſchläge ſo hat der Finanzminiſter für das folgende



Skeuer iden Einkommenſteuerzuſchläge zu verfügen

nach unten auf den nächſten
Pfenngbeitrag abgerundet

Der Artikel TIa des Geſtzentwurfs beſtimmt daß die Zu
ſchläge zu der Einkommen und Ergänzungsſteuer für 1913 in geweſen und betrug damals zwiſchen einem S chilking

Pfund für das Jahr je nach dem evoller Höhe für 1914 mit 70 v 1915 mit 35 v
erhoben werden daß

rungen entſprechen ungefähr den Ausführungen
r in der Kommiſſion gemacht hat
t man es hier mit einem Verſuch zu tun die Mitglieder

der konſervativen Partei welche für den Artikel IIa in der
Kommiſſionsfaſſung geſtimmt haben zum Umfall zu brin
gen um auf dieſe Weiſe das Geſetz entſprechend dem ſehnliche
Wunſch des Miniſters zur Verabſchiedung zu bringen

W Hamburg 18 Jan

Spitzbergenerpedition Schroeder Stranz
ſind

Parteinachrichtfen
Erfurt 18 Jan Der erweiterte Vorſtand des natio

Landtagswahl aufzuſtellen

Vorſteher er bis Ende 1912 war

Parlamentariſches
W Berlin 18 Jan Jn der Budgetkommiſſion des Ab

geordnetenhauſes erklärte der Miniſter das Fiſcherei
geſetz ſei fertig es werde aber in dieſem Jahre noch nicht
vorgelegt werden weil die Seſſion ohnehin belaſtet ſei

Schule

Schulzahnklinik in München
Die Münchener Schulverwaltung ließ kürzlich die Eltern

ſchulpflichtiger Kinder darüber abſtimmen ob ſie bereit ſeien
die Zahnpflege ihrer Kinder einer zu errichtenden Schulzahn
klinik gegen Bezahlung von 1,50 Mark pro Jahr und Kind
zu übertragen
daß 35 000 Eltern mit ja 32 000 mit nein antworteten und
1500 fich ihre endgültige Stellungnahme vorbehielten Ob
dieſes Abſtimmungsreſultat 51 v H ſchon in nächſter
Zeit weitere Maßnahmen zur Folge hat iſt noch nicht be
kannt Auf jeden Fall iſt die Frage zu prüfen ob eine ein
heitliche Zentralanſtalt einzurichten iſt die billiger arbeiten
könnte oder ob mehrere kleinere Anſtalten zu ſchaffen ſind
die den Schülern leichter erreichbar wären

Das Ergebnis dieſer Umfrage iſt nun ſo

r eine entſprechende Ermäßigung der zu erheben

et T bei rJahresbeträgen der ermäßigten Steuerzuſchläge ſich ergeben
teilbaren Pfennigbeträge werdenr W x durch zwanzig teilbaren

H fort
ſie aber vom 1 April 1916 ab in Fort

fall kommen Die in obigem Antrag h
e der

Telegr Der Bürgerſchaft iſt ein
von den Mitgliedern aller Fraktionen unterzeichneter Antrag zu
gegangen die Bürgerſchaft wolle beſchließen den Senat um ſeine
Zuſtimmung zu erſuchen daß vom Hamburger Staat 5000 Mark
zu den Koſten beigetragen werden die zur Hilfeleiſtung für die

erforderlich

Heer und Flotte
Die Beſteuerung der Junggeſellen

zuerſt in England zur Regierungszeit Wilhelms III

und faſt dreizehn

der Miniſter Pitt die abgeſtufte Einkommenſteuer durch
bei die Junggeſellen mit ſehr viel höheren Beträgen als

n Verheirateten heran mußten

einem wahren Steuerparadies

dem Hausvorſtand auferlegt ſind Einer Behauptung

eine Familie im Durchſchnitt aufzubringen hat

Kleine vermiſchte Nachrichfan
Deutſchen Banarbeiterverbandes erklärte ſich mit 301 gegen

ſtützung

und Reiſen in Horden verboten iſt

z Die in Verbindung mit dem Erſchließen neuer Steuer
quellen zur Beſtreitung der Bedürfniſſe der Heeresnach

der kurzen Spanne Zeit bis e
Regierung wird die Note alle nebenſächlichen Punkte er
Streitfrage beiſeite laſſen und ſich bemühen dur

Ende der gegenwa
rtigen

ein gemeinſames Uebereinkommen gewiſſe Tatſachen au zuſtellen

forderungen mehrfach genannte Junggeſellenſteuer iſt
in Kraft

Nach den heute geltenden
Sätzen ſitzt der engliſche Junggeſelle anſcheinend in

Er entgeht u a
der Steuer auf bewohnte Häuſer inhabited house duty
und den örtlichen Taxen local rates die in Großbritannien

Weſtminſter Review zufolge zahlt der unverheiratete Eng
länder an indirekten Steuern nur ein Fünftel von dem was

Der in Jena zuſammengetretene erſte Verbandstag des

Stimmen im Prinzip für die Einführung der Arbeitsloſenunter
nalliberalen Vereins beſchloß an Stelle des Abgeord
neten Stenger der ein Mandat nicht mehr annehmen will den
Juſtizrat Dr Ludewig in Erfurt als Kandidaten für die

Juſtizrat Dr Ludewig iſt
Vorſitzender des nationalliberalen Vereins und langjähriges
Mitglied des Stadtverordnetenkollegiums deſſen ſtellvertretender

Für das Herzogtum Braunſchweig iſt der Landesztg
zufolge ein Geſetz erlaſſen worden wonach Zigeunern das Lagern

Oberbürgermeiſter Cuno in Hagen iſt bekanntlich in der Stadt
verordnetenverſammlung am Mittwoch mit 23 gegen 20 Stimmen

Bachelors der mit fünfundzwanzig Jahren von der Steuer
erfaßt wurde Jm Jahre 1706 wurde die Steuer wieder auf

Viellei ehoben erſtand aber achtzig Jahre ſpäter als eine Sonderielleicht Feſegerung auf die Dienſtboten der Junggeſellen 1790 ſetzte

wo
die

der

entweder auf der Baſis einer n des Streites oder
auf der Baſis des Entwurfs eines Schiedsgerichtsabkommens
auf Grund deſſen die Frage vor das Haager Schiedsgericht
gebracht werden kann

Bahnanſchluß für Rehoboth
Rehoboth hat mit Recht darüber Klage geführt daß es

von der ſüdweſtafrikaniſchen NordSüdbahn nicht berührt
wird Jetzt wird mitgeteilt daß eine Anſchlußbahn zur
Hauptſtrecke geplant iſt wozu die Arbeiten bereits im Gange
ſind Die Anſchlußſtrecke wird eine Länge von annähernd
13 Kilometer haben und ſoll ſchmale Spuren aufweiſen
Man denkt daß die erſten Züge recht bald verkehren können
Der Betrieb iſt an einen Privatmann vergeben worden

Kunſt und irinenſchaft

Hochſchulnachrichten
Profeſſor Adolf Wagner nahm Donnerstag nach langer

Unterbrechung ſeine Vorleſungen an der Univerſität Berlin wieder
auf und wurde mit lebhaften Ovationen empfangen Er erklärte
doß er nach der Augenoperation wieder beſſer ſehe und die Hoff

97 nung habe durch einen weiteren ärztlichen Eingriff das volle

Die Stellung der reichsländiſchen Regierung in der Jeſuitenfrage

auf weitere 12 Jahre zum Oberbürgermeiſter gewählt worden
erklärte aber daß er ſich die Entſcheidung über die Annahme
der Wahl vorbehalten müſſe Wie jetzt aus Hagen gedrahtet
wird hat Oberbürgermeiſter Cuno die Wahl angenommen

Auf eine Anfrage des Zentrumsabg Hauß über das Jeſuiten
geſetz erklärte Staatsſekretär Zorn v Bulach daß die elſaß
lothringiſchen Bundesratsbevollmächtigten beauftragt worden
ſeien für die Beibehaltung der bisher üblichen Auslegung des
Begriffes Ordenstätigkeit einzutreten jedoch einem etwa von
einem anderen Bundesſtaate geſtellten Antrage auf Milderung

Sehvermögen zurückzugewinnen
Profeſſor Dr Joh Nagler Baſel hat einen Ruf als Ordi

narius für Strafrecht Strafprozeßrecht und Zivilprozeßrecht an
die Aniverſität Freiburg an Stelle des als Nachfolger von Ex
zellenz Binding nach Leipzig überſiedelnden Geh Hofrats Prof
Dr Rich Schmidt erhalten und angenommen Zum Prorektor
der Univerſität Königsberg i Pr iſt für das Studienjahr 1913/14
der Vertreter der klaſſiſchen Philoſophie Profeſſor Dr Richard
Wünſch gewählt worden Zu Dekanen wurden gewählt in der
theologiſchen Fakultät Prof Dr theol et phil Max Löhr Alt
teſtamentliche Wiſſenſchaft in der juriſtiſchen Fakultät Prof Dr
zur Julius v Gierke Deutſches bürgerliches und Handels
recht in der mediziniſchen Fakultät Prof Dr Franz Schieck
Direktor der Augenklinik und in der philofophiſchen Fakultät
Prof Dr Rudolf Meißner Deutſche Sprache und Literatur

Als Nachfolger des Geh Kirchenrats Prof Dr Rietſchel
iſt der Seminardirektor Dr phil Otto Frenzel in Leipzig auf
den ordentlichen Lehrſtuhl für praktiſche Theologie an der Leip

der Beſtimmungen beizutreten

gelehnt

Ausland
Die Panamakanal Gebühren

Wafhington 18 Jan Das Staatsdepartement wird

Kruſchwitz 17 Jan Die vom hieſigen Magiſtrat beantragte Be
teiligung der Stadt an der Huldigungsadreſſe des Reichsver
bandes deutſcher Städte zum Kaiſerjubiläum wurde von
der polniſchen Mehrheit der Stadtverordnetenverſammlung a

einigen Tagen ſeine Antwort auf den britiſchen Proteſt gegen

ziger Univerſität berufen worden
Sommerſemeſters 1913 ſeine neue Tätigkeit aufnehmen

liehen worden

in S Ferdinand Hodler Offizier der Ehrenlegion

Er wird mit Beginn des

Dem a o Profeſſor für Kinderheilkunde und Direktor der
Univerſitäts Kinderklinik und Poliklinik in dem Dr von Hauner
ſchen Kinderſpital Dr med Meinhard von Pfaundler
in München der einen Ruf als ordentlicher Profeſſor an die Uni
verſität Straßburg als Nachfolger von Prof Adalbert Czerny
abgelehnt hat iſt ohne Aenderung ſeiner Lehraufgabe Titel und
Rang und akademiſche Rechte eines ordentlichen Profeſſors ver

b Zum Prorektor der Univerſität Jena wurde der Staats
rechtslehrer Geh Juſtizrat Profeſſor Dr Roſenthal gewählt

Der berühmte
das Panamakanalgeſetz durch die Poſt abſenden Angeſichts Schweizer Maler Ferdinand Hodler wurde zum auswärtigen

uns wem 2Nach weiterer Debatte wird der Antrag Klocke ange gegen den ſtädtiſchen Hausbeſitz genommen Der ſtädtiſche HausAb Preußiſcher Landtag nommen und der Antrag Waldſtein abgelehnt eſitz iſt infolge der auf ihm ruhenden Laſten faſt unverkäuflich

Abgeordnetenhaus Zu t 7 begründet geworden
114 Sitzung Sonnabend 18 Januar

Am NMiniſtertiſch Dr Lentze v Breitenbach Frh
o Schorlemer

Präſident Graf v Schwerin Löwitz eröffnet die Sitzung um
11 Uhr 15 Minuten

Die zweite Leſung des Nachkragsekafs

an BVeamte
Abg Stroebel Soz

Jm Reichstag haben die Redner aller bürgerlichen Parteien
Beſoldungsaufbeſſerungen für die Beamten gefordert Nun müſſen
Sie auch hier denſelben Standpunkt vertreten Jetzt heißt es Farb
bekennen Das Zentrut iſt doch wenigſtens hier von uns
Erklärung genötigt worden daß jeder Beamte ob er

t 100 Mk Zulage erhalten müſſe Jm
eili

100 M ſtellen wir mit Genugtuung f

muß ſie n en
Abg Brück Freikonſ

legt unter Beifall des Hauſes Verwahrung ein gegen den vom leitung des Geſetzes ausgeſprochen werden ſoll
Vorredner eingeführten Uſus Namen aus der Kommiſſion zu
nennen

Abg Dr Pachnicke Vp
Auch wir haben Wünſche aber wir wollen das ſo dringliche

Geſetz daran nicht ſcheitern laſſen Auch die Sozialdemokraten
haben jetzt keinen Antrag geſtellt

Der Nachtragsetat wird in zweiter Leſung unverändert ge as Geſetz nicht auf weitere Provinzen aus
nehmigt und im Anſchluß daran auch in dritter Leſung ver
abſchiedet

Das Moorſchußgeſeßz
wird ſodann in zweiter Leſung weiterberaten Zu 8 8 der be veſchränkt iſt und eine Erweiterung auf andere Provinzen
immt daß dem Antrag auf Srteilung der Genehmigung zur nur wieder durch ein Gefe tz vorgenommen werden könnte Da
rfgewinnung die notwendigen Pläne und Unterlagen beizu

fügen ſind beantragt

Abg Dr Martens Natl
die erforderlichen Kataſterauszüge koſtenfrei zu liefern und
alle Entſcheidungen gebühren und ſtempelfrei zu laſſen

Landwirtſchaftsminiſter Dr Frhr v Schorlemer
bitket den Antrag abzulehnen Da e Unkoſten durch denz 3 nicht entſtänben groß 5

Der Antrag wird abgelehnt
b beſtimmt vor üder einendie Aber aubeamten u Prek

Ein Antrag Klocke Zentr will die Anhö des Kreisaus
ſchuſes beſeitigen aber hinzufügen daß auf Verlangen auch ein
von den Beteiligten benannter Sachverſtändiger zu hören iſt

Abg Waldſtein Vp beantragt als zuſtändige Stelle für dieAnträge das e zu en t ar
Ein Regierungskommiſſar

t für die Regdas Verjahren zu ſehr

eichnet dies als un
ng Auch der Antrag Klocke kompliziert

Abg Klocke Zentr

h

mmh

der 1 April 1913 in Kraft treten ſoll und vaß es
milie d Verordnung nach Anhörung der Prov ngiallandtage

Zentrum noch weiter g en Aber ieſe
wir haben demZentrum abgerungen Nun drücken Sie auf die Regierung dann wendet fich gegen dieſe Verordnungsgewalt der Regierung und

auf an ſind e infolge der Abwälzung weiler geſtiegen Unſereh hat Werhaunt eins einſeitige r

Abg v d Hagen Zentr

den ſoll

Zu F 8 wird eir Antrag Waldſtein Vp angenommen wo
nach die Uebergangsfriſt in der die beim Jnkrafttreten des Ge
etzes bereits begonnene Torfgewinnung im bisherigen Umfang

rtgeſetzt werden kann von 3 auf 6 Monate verlängert wird
S 9 beſtimmt daß das Geſetz für die er Honnover am

urch königliche
von der

rung auf weitere Provinzen erſtreckt werden könne

Abg Waldſtein Vp

heantragt ſie zu ſt reiche n Ferner beantragt er daß S 9
hbloß den Termin des Jnkrafttretens enthalten ſoll und daß die
Beſchränkung auf die Provinz Hannover ſtatt in S 9 in der Ein

Ein Antrag Dr Martens Natl den Geltungsbereich des
Geſetzes auf den Regierungsbezirk Osnabrück zu beſchränken
wird zurückgezogen

Landwirtſchaftsminiſter Frhr v Schorlemer
erklärt daß die Regierung gegen ein ablehnendes Votum eines

Bei der i r wird jedoch der Antrag Wald
57 gegen die Rechte angenommen ſo daß das

eſetz ausdrücklich auf die Provinz Hannover

mit iſt die zweite Leſung des Geſetzentwurfs beendet
Friſch ca e esung der Seſprechung der Interpellation

die Rollage des Realkredits
in Verbindung mit dem Antrag Dr Arendt Freik betrUnterſuchungen über den ſtädtiſchen Realkredit

Abg Dr Crüger Hagen Vp
Von einer Kreditnot des ländlichen Grundbeſitzes kann nicht

eſprochen werden Es gibt über 17 000 ländliche Kreditgenoſſena die durchaus ſCgenbreich wirken Auch der Landwirt

tsminiſteer ha das anerkannt Anders ſteht es aber in
Städten und zwar nicht nur in den großen ſondern auch

in mittleren und kleineren Städten Die iſere auf dem
ſtädtiſchen HypothekenKreditmarkt gibt zu den ernſteſten Be
denken Anlaß Sie trifft nicht nur die Hausbeſitzer ſondern
weit Kreiſe darüber hinaus man kann geradezu ſagen die
Allgemeinheit Mit der Kreditnot geht eine Kredit

en e in Hand Nicht den letzten Grundfür dieſe wirt al e Kalamität auf dem ſtädtiſchen Hypotheken
markt iſt die Wertzuwachsſteuer Man glaubt den
Mietern damit einen Dienſt zu erweiſen aber ſchon heute zeigt
ſich daß von e ſozialen Wirkſamkeit der Wertzu
wachsſteuer keine Rede ſein könne im Gegenteil die Mieten

Ein Kommnſſar bittei den Antrag abzulehnen Die Vorlage
bringt keinen Eingriff in beſtehende Rechte Der Antrag hin

Berichterſtatter Abg HirſchEſſen Natl gibt eine kurze Dar gegen würde beſtehende Rechte
ſtellung der Kommiſſiogsberatung über die 60 Millionen aus dem weitern
Ausgleichsfonds zur Beſeitigung der Bahnkalamität im
Ruhrrevier ſowie über die 200 000 Pek zur Unterſtützung nommen

ohne hinreichenden Anlaß er

Der Antrag wird gegen die Stimmen der Rechten ange

Auch Verwaltungsmaßnabwen haben dazu beigetragen die

2 jhor einen Antrag nach dem in den Städten deren Polizeiverwaltung Lage der Hausbeſitzer zu verſchlechtern ch erinnere z S nur an

der Aufſicht des Landrats nicht unterſteht die polizeiliche Ver
hinderung der nicht genehmigten Benutzung von Moorgrundſtücken
an Stelle des Landrats der Ortspolizeibehörde übertragen wer

die Bäckereiverordnung Durch die wirtſchaftliche Entwicklung wird
die hypothekariſche Belaſtung geſteiger während die Rentabilität
des Hausbeſitzes ſinkt Wir brauchen dringend ein geordnetes
Taxweſen Die Reg erung möge die in Ausſicht geſtellte Vor
lage hierüber ſo bald wie möglich einbringen Die Bauhandwerker
ſollten ſich die Leute für die ſie bauen und arbeiten ſehr auf ihre
finanzielle Leiſtungsfähigkeit anſehen Sehr weſentlich hat zur
Verſchuldung mit unſer Hypothekenrecht beigetragen das
auch einmal einer Nachprüfung bedarf Ebenſo muß die Geſetz
gebung betreffend die Anſprüche der Hypothekengläubiger auf die
Zinſen unter allen Umſtänden geändert werden Jhnen muß un
bedingt ein Anſpruch auf die Mieten gewährt werden Eine wich
tige Frage iſt die Kreditbeſchaffung beim ſtädtiſchen
Sau

Auf dem Jnternationalen r iſt feſtgeſtellt
daß in Deutſchland W eine Milliarde für Wohnungen er
forderlich iſt und das Doppelte von den Hausbeſitzern an 9777
theken eingebracht wird Der Miniſteriglerlaß vom 80 Märg
1912 über die Errichtung ſtädtiſcher Hypotheken
anſtalten könnte vielleicht recht nützlich wirken wenn dabei
nur nicht eine zu große h vorgeſehen wäre Wir
haben ja ſchon Hypothekenpfandbriefinſtitute für den ausbeſitz
mit denen wir freilich keine guten Erfahrungen gemacht haben
Vielleicht ſind hier Fehler gemacht denen die Regierung einmal
nachgehen ſollte Den Hausbeſitzern werden alle möglichen
Rezepte empfohlen wie Hhypothekenverluſtverſicherung Miet
verluſtverſicherung Gründung von Garantiegenoſſenſchaften uſw
aber mit all dem iſt nicht viel anzufangen Jch habe die wirk
ſamen Mittel zur angeführt und möchte den Hausbeſitzern
für das Uebergangsſtudium noch die Gründung von Hhpo

h e empfehlen Hoffentlichwerden auf dem Hypothekenmarkt bald wieder ſolidere Verhält
niſſe eintreten Beifall

Abg Borchardt Soz
Dem Antrag Arendt ſtimmen wir u Die Haupkurſache ded

Verſchuldung liegt an der Terrainſpekulation Die
Terraingeſellſchaften ſuchen ſich mit Vorliebe ſolche Bauunter
nehmer aus die ſelber nichts haben Die Folgen ſind dann die
vielen Subhaſtationen bei denen die Grundſtücke an die Ge

e zurückfallen Hinter den Geſel ſchaften aber ſtehen
ie großen Banker unſere nationolſten Jnſtitute Dieſer

Terrainſpekulation muß einmal zuleibe gegangen werden
Warum widerſtrebt man der Enteignung des Grundbeſitzes

Abg Graf Spee Zentr
Die Bodenreformer wit ihrer Geundidee auf ſo zi al

demokratiſchem Boden das muß hier einmal feſtgeſtellt
werden Bei meinem Antrag auf Aenderung des Kommunal
a ngeieee kommen wir auf die Argelegenheit zurück
Beſſerung wird aber erſt eintreten wenn die Belaſtung des
eingelnen Grundbeſitzers ſeinen Einnahmen angepaßt wird

Abg Dr Grunenberg Zentr
Die Verbindung von Hhypothek und Lebensverſicherung hat ſientgegen der Anſchauung Dr Crügers im Rheinland gut bewähr

Die Erörterung ſchließt Der Antrag Dr Arendt wird an
genommen

Eine Petition des Verbandes der größeren preußiſchen Land
ehe um Entlaſtung der Gemeinden mit mehr als 25 Schul

r Je r n kur e 7 ehlungurch die Frhr v Ze reikonſ und Dr y CamNatl der eg erung zur Erwägung überwieſen s
Das Haus vertagt ſich

rſt Dienstag 11 Uhru Moorſchuhgeſetz 8 Leſung Keine Watg
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der Eyrenlegton ernannt Die Anregung zur Ernennung
of ünſtlers wird auf die perſönliche Jnitiative Poincaréss
des Wrihrtzurkagefah Jnternationalen Vanfach Ausſtellung Leipzig 1913

r die öſterreichiſchen Fachkreiſe ein beſonderes Jntereſſe
nehm d der Gas und Waſſerfachmänner in Oeſterreich

Her er öſterreichiſche Jngenieur und Architektenverein und
Ungarn reichiſche Verband für die Materialprüfungen der Technik
di veſhloſen der Ausſtellung einen gemeinſamen Beſuch ab

zuſtatten

Theater und Muſik
Sin Andreas Hofer Drama

Aus Stuttgartt 15 Januar wird uns geſchrieben
Im Stuttgarter Hoftheater erlebte heute abend das fünfaktige

Hrama Andreas Hofer von Walter Lutz einem Stuttgarter
Rechtsanwalt der ſchon ein Thomas MünzerDrama und andere
Bühnenſtücke verfaßt hat ſeine Uraufführung Es iſt ein gut
aufgebautes und in manchen Szenen recht packendes hiſtoriſches
Gemälde Die Handlung des Stückes ſetzt nach dem zweiten
Kampf am Berge Jſel ein Franzoſen und Bayern ſind von den
tapferen tiroler Freiheitskämpfern niedergeworfen worden Aber
da muß der ſiegreiche Hofer auf der Hofburg zu Innsbruck er
fahren daß der Kaiſer Franz entgegen ſeinem Verſprechen von
Wolkersdorf mit Napoleon einen Frieden geſchloſſen hat der
Tirol den Feinden ausliefern ſoll Weitere Blutopfer wären
unter dieſen Umſtänden Wahnſinn da auf Hilfe von Oeſterreich
nicht mehr zu rechnen iſt Todestraurig entläßt Hofer ſeine
Schützenſcharen und zieht heim in ſein Sandwirtshaus Aber
der wilde Speckbacher und der fanatiſche Pater Hafpinger ſind
anderer Meinung ihr Herz iſt von glühendem Haß und Rache
durſt erfüllt und ſie finden viele Anhänger Mit heißem Drängen
ſetzen ſie auch dem Hofer zu Auch die wackere Hoferin rät ihrem
Manne ſchlicht er ſolle tun wozu ihn ſein Jnnerſtes treibe ſonſt
habe er doch nicht Ruhe und Glück auf Erden So ſtellt ſich Hofer
nochmals an die Spitze ſeiner Tiroler Aber damit iſt ſein Schick
ſal beſiegelt Es gibt kein Zurück mehr Und es iſt ein Ver
zweiflungskampf die Uebermacht ſiegt Wohl könnte Hofer ſich
retten aber er will weder aus ſeinem Land Tirol fliehen noch
die Gnade Napoleons anflehen Als freier Mann will er aus
der Welt gehen So wählt er den Tod obwohl ſelbſt die Mit
glieder des Kriegsgerichts ihn retten wollten Beſonders
wirkſam ſind der zweite und dritte Akt die im Sandwirtshaus
ſpielen und der vierte Akt der uns hoch oben im Hochgebirge in
die Zufluchtsſtätte des flüchtigen Hofer führt Der fünfte Akt
dagegen der das Kriegsgericht von Mantua in allzu moderner
Aufmachung auf die Bühne bringt fällt ziemlich ab Die Auf
führung ließ nichts zu wünſchen übrig Jn der Titelrolle ſtellte
Egmond Richter eine prächtige Geſtalt auf die Bühne Das
Publikum bereitete dem Drama eine freundliche Aufnahme der
Dichter wurde von ſeinen Landsleuten wiederholt lebhaft ge

rufen E ABühnenchronik
Direktor Barnowski hat Joh Gottraut von den Rein

hardtſchen Bühnen und auch Alexander Rottmann von
ſeinem Kleinen Theater für das Leſſingtheater verpflichtet

E H Das Nothemd ein Bühnenſpiel in drei Aufzügen
Dichtung und Muſik von Viktor von Woikowsky Bidau
wird am 26 Januar in der Herzoglichen Hofoper zu Deſſau feine
Uraufführung erleben

Jm Kammerſpielhaus des Deutſchen Theaters wurde Freitag
das dreiaktige Luſtſpiel Schöne Frauen des hoffnungs
rollen Franzoſen Etienne Rey Deutſch von Otto Eiſenſchitz
mit gelinder Heiterkeit und freundlichem Beifall aufgenommen

Hans Werckmeiſter der bekannte Berliner Regiſſeur
wurde ſoeben von Direktor Rémond als Oberregiſſeur des Kölner
Schauſpielhauſes verpflichtet
Februar Shakeſpeares Julius Cäſar inſzenieren Das Drama
erfährt bei dieſer Gelegenheit eine völlig neue dekorative Aus
ſtattung

Gerhart Hauptmann hat der Breslauer Ausſtel
lungsleitun telegraphiſch aus Portofinow mitgeteilt
daß er das Feſtſpiel zu der in dieſem Jahre in Breslau ſtatt
findenden Jahrhundertfeier vollendet habe Das Feſtſpiel
wird durch Profeſſor Reinhardt Berlin inſzeniert

Provinzial Nachrichten
Das Ende des Bürgermeiſters Sehberfk

Kranichfeld 18 Jan Der in letzter Zeit vielgenannte Bürger
neiſter und Bankdirektor Emil Scherff hat ſeinem bewegten Leben
in Wien durch Erſchießen ein Ende gemacht Aus Wien wird
zu noch folgendes gemeldet Der 57 Jahre alte Bürgermeiſter
Scherff aus Kranichfeld erſchoß ſich abends in einem von Kloſter
Wuburg nach Wien fahrenden Stadtbahnzug in der Nähe der
Hualteſtelle Brigittabrücke Die Anverwandten des Toten deſſen
Perſonalien aus den in ſeinen Taſchen befindlichen Papieren zu
erſehen waren wurden benachrichtigt worauf der Sohn des

Argewneifters einwandfrei ſeſtſtellte daß es ſich um ſeinen Vater

Großörner 18 Jan Exploſion Am Donnerstag
ftüh 7 Uhr explodierte die Gaskammer auf der Kupferkammer
Rohhütte wodurch das Gewölbe und das ca 1 Meter ſtarke

erwerk in die Luft flog und das Balkenlager vollſtändig ver
rückt wurde Ein Glück war s das niemand verletzt wurde
Jn der Gießerei auf dem Meſſingwerk bei Hettſtedt ereignete ſich
ein Anglücksfall dadurch daß ſich der Arbeiter Albert Heiden

Wie man einen hübſchen Teint bekommt
Eine Dame deren Geſichtshaut unter dem Gebrauch von PuderSchminke und verſchiedenen Cièmes ſehr gelitten hatte ſendet das

ich ſtehende Rezept ein Die danach angefertigte einfache unſchäd
ſch e und wohlfeile Lotion hat ihre Haut wieder gang weich und ge
ſegneidin gemacht und ihrem Teint ein ſo zartes und hübſches Aus
Co vperliehen daß ſie nunmehr alle ihre gewohnten bisherigenn ette Mittel aufgegeben hat Auſſerdew hat ſich die Miſchung
Wigt vorzüglich zur Beſeitigung von Miteſſern Pickein erwieſen ſo
er auch gegen etzemartige Ausſchlägo u dergi Die Miſchung kannVon Apotheker oder Drogiſt wie folgt zuſammenſtellen 60 gr Rosen
v 60 gr Pleure Oxzoin 9,5 gr Benzoetinktur Vor Gebrauchandttele man die Flüſſigkeit immer tüchtig durcheinander und trage

weig ein wenig mit der Hand oder vielleicht beſſer noch mit einem
ſebegen Läppchen oder Schwämmchen auf und zwar tue man dies
Leridnt orgen und Abend Die Dame möchte ihren Namen ausdis lin Gründen nicht veröffentlicht ſehen glaubt aber durch
tn teilung den Leſerinnen einen guten Dienſt zu erweiſen Sie

erhält och hinzu daß ſio das Rezept von einer 65 Jahre alten Dome
en habe welche durch ihren friſchen Teint und die gänzl cheAbweſonheit v on Ruren Betanngen einzeln das Ziel großer Bewunderung unter

Werckmeiſter wird zunächſt im

reich den rechten Unterſchenkel verbrannte Er mußte in das
Krankenhaus geſchafft werden

I Dürrenberg 18 Jan 150 fähriges Jubiläum
Am 15 September d Js ſind es 150 Jahre ſeitdem die Solquelle
in Dürrenberg von dem damaligen kurfürſtlich ſächſiſchen Bergrat
Borlach nach zwanzigjährigen Bohrverſuchen entdeckt wurde Die
noch heute in unverminderter Stärke fließende Solquelle wurde
die Grundlage zur Errichtung der großen fiskaliſchen Saline und
der ausgedehnten Gradier Anlagen und ſeit etwa 70 Jahren des
zunehmend ſich entwickelnden Kgl Solbades Bei der Bedeutung
des Gedenktages für den Ort ſind ſchon ſeit längerer Zeit ent
ſprechende Feiern angeregt worden und in Vorbereitung

Deuben 18 Jan Tödlicher Unfall Geſtern vor
mittag 1412 Uhr ſtürzte der aus Kröſſuln gebürtige 19 Jahre
alte Montage Hilfsarbeiter Paul Schmidt von einem Gerüſt ab
und erlitt einen doppelten Schädelbruch ſo daß ſein Tod nach
einigen Minuten eintrat

n Weißenfels 18 Jan Ladenſchluß Geſtorben
Vom morgigen Sonntag ab werden in unſerer Stadt die Laden
geſchäfte Sonntags mittags 1 Uhr geſchloſſen Die beiden vor
einigen Tagen in der hieſigen Papierfabrik verbrühten Arbeiter
Richter und Weigelt ſind im hieſigen Krankenhauſe ihren
ſchweren Verletzungen erlegen Beide hinterlaſſen ihren Witwen
mehrere unmündige Kinder

n Teuchern 18 Jan Ueberlandzentrale Jm
land wirtſchaftlichen Verein Teuchern referierte Herr Krug Run
thal über den Stand der Ueberlandzentrale Weißenfels Zeitz
Zuerſt wird gebaut für die Kreiſe Weißenfels und Zeitz und die
ſich daranſchließenden Orte des Merſeburger Kreiſes Die Städte
Weißenfels und Hohenmölfen ſcheiden aus mit Zeitz ſind Ver
handlungen im Gange ebenſo mit Teuchern wegen Ankaufs der
dortigen Anlage Auch wird noch mit den Kreiſen Naumburg und
Querfurt wegen des Anſchluſſes verhandelt Den Mittelpunkt der
Anlage bildet das Riebechſche Elektrizitätswerk in Deuben Der
Bau des Leitungsnetzes iſt an drei Firmen vergeben Sobald der
Froſt nachläßt wird mit den Arbeiten begonnen Die Strom
lieferungspreiſe ſind bereits genau feſtgelegt und dabei die Höchſt
ſätze angenommen ſo daß ſpäterhin eine Herabſetzung der Preiſe
zu erwarten iſt

4 Zeitz 17 Jan Der Raubmörder Sternickel
ſoll wie den Zeitzer Neueſten Nachrichten mitgeteilt wird in Ge
meinſchaft von zwei Komplizen die ebenfalls mit verhaftet ſind
auch hier auf dem neuen Verfſchiebe und Güterbahnhof im ver
gangenen Fahre einige Zeit bei einem Unternehmer gearbeitet
haben Sternickel ſoll ſich unter dem Namen Otto Schöne auf
gehalten und in Zangenberg gewohnt haben

Hettſtedt 18 Jan Kirchliches An Stelle des Herrn
Hilfspredigers Freund aus Halle a S übernimmt Herr Hilfs
prediger Braune aus Hohenmölſen die Vertretung der vakanten
2 Pfarrſtelle an St Jacobi bis zu deren Wiederbeſetzung bezw
bis zur Wiederherſtellung unſeres erkrankten Herrn Oberpfarrers
Graß Herr Braune iſt bereits geſtern hier eingetroffen

Schönebeck a 18 Jan Neuer Stadtrat Jn der
geſtrigen Stadtverordneten ſitzung wurde Bürgermeiſter Ebermann
Stolberg zum beſoldeten Stadtrat der Stadt Schönebeck gewählt

Blatkenburg 18 Jan Der Uhu Jm Regenſtein hat
ſich der Ahu wieder eingeniſtet Jm Jntereſſe des Heimatſchutzes
wäre zu wünſchen wenn dieſer in Norddeutfſchland ſelten ge
wordene Raubvogel im Klippengewirr des Regenſteins wieder
heimiſch würde und Schonung genöſſe

Creisfeld 18 Jan Ein Achtzigjähriger Am
20 Januar alſo dieſen Montag kann unſer langjähriger Amts
vorſteher Herr Baron v Dötinchem in voller geiſtiger und
körperlicher Friſche ſein 80 Lebensjahr vollenden

Creuma Kreis Delitzſch 18 Jan Entſetzlicher Un
glücksfall Bei dem Gutsbeſitzer Fleiſcher hier ereignete ſich
ein entfetzlicher Unglücksfall Das 15jährige Dienſtmädchen
Hanke aus Bitterfeld ſetzte ſich auf den Göpelbaum der im Gange
befindlichen Dreſchmaſchine und trat beim Abſpringen auf das
über der Transmiſſionswelle gelegte Brett dieſes verſchob ſich
und dem armen Mädchen wurde ein Bein in furchtbarer Weiſe
zermalmt ſo daß das bedauernswerte Mädchen ſchnellſtens nach
dem Delitzſcher Krankenhauſe gebracht werden mußte woſelbſt
ihm noch am geſtrigen Abend das Bein bis zum Knie abgenommen
werden mußte Das unglückliche Mädchen konnte erſt aus der
Maſchine befreit werden nachdem ein Maſchinenbauer das Räder
werk auseinander genommen hatte

Vermi ſchtes
Plötzlicher Tod eines Millionärs Der Beſitzer der großen

Berliner Eiswerke Plötzenſee und des Etabliſſements Karkshof
am Spandauer Schiffahrtskanal der 54 Jahre alte Max Thater

iſt Freitag früh in ſeiner Wohnung plötzlich verſtorben wie es
heißt am Herzſchlag

Zu der Vergiftungsaffäre in Sachſen Die Unterſuchung über
die Vergiftung der Familie des Rentenempfängers Hentſchel
in Carlsberg bei Bautzen der zwei Kinder zum Opfer gefallen
waren ergab daß es ſich um Kohlenvergiftung handelt
Die übrigen unter Vergiftungserſcheinungen erkrankten Familien
mitglieder ſind wieder hergeſtellt

Selbſtmord eines Münchener Chirurgen Jn München hat
ſich der in den beſten Verhältniſſen lebende Arzt Dr Däſchler
Aſſiſtenzarzt in der Chirurgiſchen Klinik Dr Kreckes erſchoſſen
Wie es ſcheint hat er den Selbſtmord aus Ueberarbeitung oder
nervöfer Ueberreizung begangen Er hat in der letzten Zeit
wiederholt Lebensüberdruß geäußert

Ein Räuber verhaftet Bei der Kriminalpolizei in Ben
rath ſtellte ſich ein Amerikaner unter der Selbſtbeſchuldigung
ouf dem Bahnhof in Weißenburg im Elſaß einen Handkoffer ge
ſtohlen zu haben Dem Kriminalbeamten fiel die Aehnlichkeit
des Mannes mit einem Raubmörder in Mörs auf weshalb er
dem Manne die Täterſchaft an dem Raubmord auf den Kopf zu
ſagte Der Amerikaner beſtritt erklärte aber daß er in Amerika
Mitglied einer Räuberbande geweſen ſei die neun Mordtaten
verübt habe und aus ſechzehn Perſonen beſtand Der angebliche
Amerikaner wurde verhaftet

Verhaftung eines internationalen Hochſtaplers Ein inter
nationaler Hochſtapler iſt in Nancy entlarvt worden Jm Okt
v Js wurde die Villa eines Dr Krauß durch eine Feuersbrunſt
zerſtört Die Unterſuchung ergab daß der Villenbeſitzer ſelbſt der
in Haft genommen wurde das Feuer angelegt hatte Die Be
hörden ſtellten feſt daß dieſer Dr Krauß der ſich für einen Ameri
kaner ausgab ein Deutſcher namens Walter Hermann iſt der
1875 in Berlin geboren iſt und ſeit 1905 von der Münchener
Staatsanwaltſchaft wegen Bigamie verfolgt wird Der angeb
liche Dr Krauß hatte ſich als Frauenarzt niedergelaſſen und ge
währte beſonders jungen Frauen diskrete Aufnahme Allem An
ſchein nach gehöct der Verhaftete einer internationalen Diebes
bande an Noch vor wenigen Tagen erſchien bei den Behörden
ein junger Mann der ſich als der Vermögensverwalter des Dr
Krauß ausgab und erklärte daß Dr Krauß aus ſeinem Vermögen
in England eine jährliche Rente von 70 000 Franken beziehe

1 Erkundigungen bie ſofort in London angeſtellt wurden ergaben

jedoch daß von einem Vermögen des Dr Krauß nichts oxruamr

Betzte gpeſch en
Unfall des Luftjchißes Schütte anz

Ahlsdorf 18 Jan Privat Telegr Während eine
Uebungsfahrt des Luftſchiffes Schütte Lanz brach das
Höhenſteuer ſo daß das Luftſchiff in der Nähe von
Ahlsdorf niedergehen mußte und bei der Landung
ſchwer beſchädigt wurde Ein Monteur ſoll aus 15
Meter Höhe herabgeſprungen und erheblich verletzt
worden ſein Einzelheiten fehlen noch

Poinrarés erſte Amkshandlung
Bildung eines Kabinetts

S Paris 18 Jan Präſident Poincars empfing Jeuee
den Senatspräſidenten Duboſt und den Kammerpräſidenten
hierauf Vriand den er aufforderte das Kabinett zu
bilden Briands Antwort wird für morgen erwartet

Friede zwiſchen Bulgarien und Rumänien
4 Wien 18 Jan Die politiſche Korreſpondenz erfährt

aus Sofia daß in den zwiſchen Bulgarien und Rumänien
ſtattfindenden Erörterungen jede Spur von Verſtim
mung geſchwunden ſei Auf beiden Seiten werde der
beſte Wille zur Erzielung eines Einvernehmens bekundet
welches nicht mehr fern liege Die leitenden bulgariſchen
Kreiſe haben mit Anerkennung der Rolle Oeſterreich
Ungarns in dieſer Angelegenheit gedacht welches ſich
unter Enthaltung jedes unmittelbaren Eingreifens bemühte
das Ausgleichswerk durch wiederholte in den freundſchaft
lichſten Tönen gehaltene Ratſchläge zu erleichtern

8 Millionen Kronen untersechlagen
Budapeſt 18 Jan Die Polizei verhaftete den Eiſen

bahn und Brückenbauunternehmer Jgnaz Pallos welcher
verſchiedene Eiſenbahngeſellſchaften bei denen er Direktor
war ſowie in und ausländiſche Geldinſtitute durch Unter
ſchlagungen von zuſammen acht Millionen Kronen ſchädigte
Unter anderem unterſchlug er für 152 Millionen Kronen
Aktien der Mocſolad Siofoker Eiſenbahn beide Eigentum
einer engliſchen Aktiengeſellſchaft indem er die aus dem
Depot genommenen Aktien zum eigenen Nutzen verſetzte und
Falſchſtücke drucken ließ die er der Geſellſchaft zuſandte

Spanische Anleihe von 300 Millionen Pesetas
W Madrid 18 Jan Eine Anleihe von 300 Millionen

Peſetas iſt vollkommen gezeichnet worden

Ausgeſchloßen von der Henuhung des
Panamakanagls

O Waſhington 18 Jan Das Mitglied des Kongreſſes
Rumphrey hat eine Geſetzesvorlage eingebracht nach wel
cher alle amerikaniſchen und ausländiſchen Schiffe welche
Kombinationen angehören von der Benutzung des
Panamakanals ausgeſchloſſen werden ſollen

Verringerung des finniſchen Territoriums
ersburg 18 Jan Der Kaiſer beſtätigte den Be

ſchlußes Miniſterrats durch den die Petition des finniſchen
Landtags abgelehnt wird in der gegen eine Ver
ringerungdesfinniſchen Territoriumsproteſtiert wird Der Miniſterrat erklärte die ſcharfe Form
der an den Kaiſer gerichteten Petition für unzuläſſig

Vermilchee Nrahtnachricdhten
Königsberg i Pr 18 Jan Priv Telegr Die ge

meldeten Veruntreuungen bei Eiſenbahngüterzügen werden be
ſtätigt Der Wagenmeiſter Karpinsky und der Zugführer Sarunsky
beraubten und unterſchlugen während einer Reihe von Jahren
die Güterſendungen und trieben mit der Beute einen lebhaften
Handel Der Wert der unterſchlagenen Güter iſt ſehr beträchtlich
Sarunsky beging wie gemeldet wird nach der Verhaftung Selbſt
mord Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß weitere Perſonen in die An
gelegenheit verwickelt werden

w Altona 18 Jan Das Schwurgericht verurteilte heute den
20jährigen Arbeiter Stefan Danezak aus Oſtra Galizien der
im Jahre 1812 den galiziſchen Arbeiter Waſylyſzyn in der Ge
markung der Stadt Wandsbeck ermordet und beraubt hatte zu
15 Jahren Zuchthaus

Peking 18 Jan Petersbur legraphen Agentur
Jn einer Konferenz der Geſan urde beſchloſſen den
Ueberſchuß der bis zum 31 Dezember 1912 eingelaufenen
Zolleinnahmen im Betrag von 10 Millionen Dollar
als Zahlung der noch rückſtändigen Entſchädigungen aus dem
Boxeraufſtand unter des Mächten ihren Anteilen ent
ſprechend zu verteilen

Wetterwarte en Hamdurg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten
20 Jan uar ſt vielfach bedeckt teils heiter
21 Jan uar Um Null herum bewbölkt teils heitere Januar Leich er Frod wolkig mit Sonnenſchein
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Jaul Seßausell e Co
Kkommanditiert v d Anhalt Dessauischen Landesbank

Halle aſS Bitterfeld Delitzschu Filenbursg

2 Checok Annahme und VerzinsrmAn und Voerkaut Conto Gorrent Verkehr Spar Einlagen Depositen v
von Vertnamoran Wechsel Verlosungs Kontrolle
ausländischen Banknoten Domizilatelle für Weehsel o eunck Geldsorten Einlösung von Coupons etc Priävat es O

KMirhel
Michel Brikets

anerkannt beste Marke
Allein vertreter für Halle und Umgegend

e v m Kobfon und Brikett Kontor WHalle a Mersoburgerstr Eoke Sohmledstr Tol 39389houtschoſ Privat bamten Voroin

Zweigvereln Halle a S
Dionstag den 21 Januar er abds S Uhr im Geſellſchafts

ſaale des Reſtaurants Mars la Tonr Große Ulrichſtraße
erweiterte Mitgliecderversammlung
in welcher Herr Volibrecht von der un ſprechen

wird Her VorstandAkaclemische Bierstube
Gemütſiches Restaurant und Café
Friedrichstr am Stadttheater
Inh G Heinebrodt
Gute Küehe

gepflegto
Biere u Weine

Ad HMittwooh den 22 Jan
Fiüdele Bockbierfoste

im Auerbachs Keller
Stimmung

Künstliche Zähne
Plomben Stiftzähne Reparaturen etc

Willy R eucler am Lehpelger Turn
Meue Promenade I6 Ecke Leipzigerstr

Zahlreſohe Anerkennungen Telephon 3483

Humor

Elektrische Anlagen
jeder Art und Größſe

a Rat Halle a Geiſfſtr 23 Tel 16

Wratzke Steiger
Juwelen Halle a S

Töchterpenſionat v Frau Direktor D Zubke
früher A BRöhling

alle g Alboechtſtraße 1 IIGelegenheit zur prakt geſeilſchaftt und wiſſenſchaftl Fortbildung
Haushalt unt verſ Leitung Auf Wunſch Tanzſt 2c Proſp Ref

War ſüternens Fee ded e ner Biuſtt Malon Tanzſt Erſte
Lehrkr Ausl H Alleinbew Villa m Gart Vorz Pflege Ref Proſp

Dresden Blaſewitz Schubertſtr 34
Haushaltungspenſionat

für Töchter gebildeter Stände
Einfache u feine Küche Weißnähen Schneidern De

Kunſtgeſchichte Sprachen Muſit Malen Tanzunterricht Eig Villmit Garten Proſpekte durch d Vorſt I salikowslct H n

Binterkurort und Winterxportorst
im Oberharz 600 m u N N BahnBrannlage
s ation Rodel und Eisbtahn

e

Skisport Ständige Skikurse Nah
dureh das Programm der Kur
verwalung Telephon 40

uJ Pro pekt Tel 47
bei Ziegenrüeck i
Thüringen Herr

lich gelegense
modern einge

Sanaldrfum Wabure e r

far Nervöse Erholungsbedürftige Herzkranke Magen und
Darmleidende Zuckerkranke Mässige Preise Beste Em
ptahlungen Prospekte durch d Besitzer und leitenden Arze

r S Dr A Gr u Dr K Wigand

S m S Oe

a Katzbach Schles Stahlbäder Wasserheverfahren

Moor Fallsucht hr teilung f für kpilepsle h
1lahr bei 23 Anstaſts Aufenthalt Stetige indivi

4uetle ärztliche Behandlung s80MmER Und WlnTER 0E0EFFuET
Anfragen an die Kurdirektion Hermsdorſ an der Katzbach oder an die
r Zweigstelle Magdeburg Johannisberg 2 J

Gegen Korpulenz
Lit W

Juſatz mild abführend Kräuterertrakte frei von ſchädl ikalien Nur echt im
art m rot Garantleſtreif u Firma Lahoratorium Leo HresdenA 2 4 Bei

Einſend v r hertavkt Kut e e PErhältlich in allen Apotheken

Deyots Lowenapothexe Hohehzollernepotheke u Engelapotheke

alter Are

WELTHUSSTEAhUMG 6EHT 1913

unt d Protektorat Sr Majestät d Königs d Belgier
Mai November

Auskunft erteilt das Präsſdium des Komltees Deutsoher Aussteller a d
Woeſtausstellung Gent 1913 Frankfurt a M Weißfrauenstraße 10

Noitgungs 7 rungs Anlagen

rockeneinrtehtungen fur alle Zu Rocf n
Wasclulkelüchen Badeeinrichtungen

ea 2000 ma BeotriohSaohsse Co Hallo
niteate Helaaugeeura gan Fata

Exwslggesehatto Rroodon and Beothen O So

e en
Mein unter vorſtehenden Namen und Zeichen geſetzlich geſchütztes

Starkbier wird früheſtens von
22 Januar d 3 ab

zum Verſand gelangen
Ach empfehle dieſes beliebte gehaltvolle und feine Bier geneigter

München im Jannar 1913

Abnahme und bitte gefällige Beſtellungen enkweder an die unterzeichnete
Firma oder deren Vertreter zu richten

Gabriel Srdlmayr

h

d torcheWiiitet l Aunnhn

alenn e
8S n

Wehunr

dicker à Werneburg

4

Brauerei zum Spaten
en

Hendels
Opern

Iexte
mit

Notenbeiſpielen
werden überall

mit

Vorliebe
gekeuft

Für die

Montag
Aufführung

Stadittheater

zar und Ammermann

Lortzing
Lanz besonders emptodlen

Jeder Text

20
Pfennige

erinan meiner
Klavier Harmonium TheorieNur Einzelunterrient

Kurt Rumpf
Haile a Lindenstrassé 62 ISehüler v Hrn Prot Reubie
u d Füratl Konservatoriums
der Musik zu Sondershbausen
Gofl Anmeld 10 11 3 Uhr

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat I Richard

Sonntag den 19 Jannar
vorm 11 Uhr

c Matinée
bei Schauſpiel Preiſen

Gaſtſpiel Alexander Moissi
vom Deutſchen Theater in Berlin

ledermann
Ein Spiel vom Sterben des

reichen Mannes
Mittelalterliches Myſterium von
Hugo v Hofmannsthal Muſik von
Einar Nilſon Auf der nou
geſchaffenen der n in
fzeniert v Walter Sieg Muſi
kaliſche Leitung Wolfgang Riedel
Anf 11 Uhr Ende geg Uhr

Ohne Pauſe

Nachmittags 4 Uhr
r Volks Vorſtellung zu kleine
Preiſen von 25 bis 65 Pfg inkl

Garderobegeld
Glaube und Heimat
Die Tragödie eines Volkes Jn

3 Alten von Karl Schönherr
Spielleitung Walter Sieg

Nach dem 1 Akte längere Pauſs
Anf 4 Uhr Ende geg 6 Uhr

Abends 7 Uhr
131 Vorſtellang im Abonnement

3 Viertel
Zum letzten Male

Die verkaufte Braut
Komiſche Oper in 3 Akten von
K Sabina Deutſcher Text von
Max Kalbeck Muſik v Friedrich

Smetana
Spielleitung Oberregiſſeur

Theo Raven
Muſikal Leitung Alfr Elsmann
Anf 71 Uhr Ende 10 Uhr

Montag den 20 Janunar
133 Vorſtellung im Abonnement

1 Viortel
Zar u ZDimmermann

Komiſche Oper in 3 Akten Text
und Muſik von Albert Lortzing

Spioelleitung
Oberregiſſeur Theo Raven

Mufikaliſche Leitung
Alfred Elsmann

Anf 7 Uhr Ende nach 10 Uhr

Dieustag den 21 Jannar
132 Vorſtellung im Abonnement

4 Viertel
Novität Zum 4 Male Novität

Die Generalsecke
Luſtſpiel in 3 Akten von Richard

Skowronnek
u Woſnnaus Broskowski

reichhaltige Auswaul
auserlesenster Delikatoesson

zu kleinen Preisen

Behagliche Klubzimmer
tür Familien und kleine Gesell
schaften können aut Wunsch

jederzeit reser viert werden

Lichthad Sanitas
Gr Steinstr 31 Vorzügl Heilert
b Gicht Kheuma lschias etc

Pianos
Violinen Lauten

H Lüders Mittelstrasse 10
Aeltestes Geschätt am Platze

Obsthaumschnitt

Inctandſeunng von Gärten
gärtn Neuaulagen

E Scherzer
Landſchaftsgärtnerei u Obſtplant
Böllbergerwegl14 Tel 3804

B Wegen des großen Andranges
im Frühjahre gewähre auf alle
Gartonarbeiten im Jan u Febr
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